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Memorial
des

Großherzogthums Luxemburg.

Erster Theil.
Acte der Gesetzgebung

und der allgemeinen Verwaltung.

MEMORIAL
DU

PREMIÈRE PARTIE.

ACTES LÉGISLATIFS
ET D'ADMINISTRATION GÉNÉRALE.

Dinstag, 11 October 1859. MARDI, 11 octobre 1859.

Königl-Großh. Beschluß vom 21. September
1859, welcher die Veröffentlichung des
zwischen Preußen, im Namen der Zoll-
vereins Staaten, und der Argentinischen
Conföderation geschlossenen Freundschafts,
Handels- und Schifffahrts-Vertrages ver-
ordnet.

Wir Wilhelm III, von Gottes Gnaden, Kö-
nig der Niederlande, Prinz von Oranien-Nassau,
Großherzog von Luxemburg, u., u., u.

Nach Einsicht des Art. 2 des Vertrages vom
8. Februar 1842, ferner des § 8 des Schluß-
Protokolls des Vertrags vom 26.—31. December
1853, und des Art. 2 des Gesetzes vom 23. Ja-
nuar 1854;

Auf den Bericht Unseres General-Directors der
Finanzen und nach Einsicht der jenem Berichte
beigefügten Conseils. Berathung der Regierung;

Haben beschlossen und beschließen:
Art. 1.

Der am 19. September 1857 zwischen Preußen,
im Namen der Staaten des Zollvereins, und der
argentinischen Conföderation geschlossene Freund-
schafts., Handels- und Schifffahrts-Vertrag, wo-
von die Ratificationen am 3. Juni 1859 ausge-

Arrêté royal grand-ducal du 21 septembre 1859,
ordonnant la publication du traité d'amitié,
de commerce et de navigation, conclu entre
la Prusse au nom des Etats du Zollverein et
la Confédération argentine.

Nous GUILLAUME III, par la grâce de Dieu,
Roi des Pays-Bas, Prince d'Orange-Nassau,
Grand-Duc de Luxembourg, etc., etc., etc. ;

Vu l'an. 2 du traité du 8 février 1842, le § 8
du protocole final du traité du 26—31 décembre
1853 et l'art. 2 de la loi du 23 février 1854;

Sur le rapport de Notre Directeur-général des
finances et vu la délibération y annexée prise par
le Gouvernement en Conseil;

Avons arrêté et arrêtons :

Art. 1er.

Le traité d'amitié, de commerce et de naviga-
tion conclu le 19 septembre 1857 entre la Prusse,
au nom des Etats du Zollverein, et la Confédéra-
tion argentine, et dont les ratifications ont été

GRAND-DUCHÉ DE LUXEMBOURG.
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wechselt worden sind, soll hinter gegenwärtigem
Beschluß durchs «Memorial» veröffentlicht werden.

Art. 2.
Unser General-Director der Finanzen ist mit

der Vollziehung dieses Beschlusses beauftragt.

Haag, den 21 . September 1859.
Für den König-Großherzog:

Dessen Statthalter im Großherzogthum,
Heinrich,

Prinz der Niederlande.

Der General-Director der
Finanzen,

Ulveling.

Durch den Prinzen:
Der Secretär,
G. d'Olimart.

échangées le 3 juin 1859, sera publié par le Mé-
morial à la suite du présent arrêté.

Art. 2.

Notre Directeur-général des finances est chargé
de l'exécution du présent arrêté.

La Haye, le 21 septembre 1859.

Pour le Roi Grand-Duc :
Son Lieutenant-Représentant

dans le Grand-Duché,
HENRI,

PRINCE DES PAYS-BAS.

Le Directeur-général Par le Prince:
des finances. Le Secrétaire,

ULVELING. . G. D'OLIMART.

Frenndschasts,
Handels- und Schifffahrts-Vertrag

zwischen Preußen und den übrigen Staaten
des Zollvereins einerseits und der Argen-
tinischen Konföderation andererseits.

Seine Majestät der König von Preußek so-
wohl für Sich, als in Vertretung der Ihrem
Zoll- und Steuer-Systeme angeschlossenen souve-
rainen Länder und Landestheile, nämlich des
Großherzogthums Luxemburg, der Großherzoglich
Mecklenburgischen Enklaven Rossow, Netzeband
und Schönberg, des Großherzoglich Oldenbur-
gischen Fürstenthums Birkenfeld, der Herzogthümer
Anhalt Dessau-Köthen und Anhalt-Bernburg, der
Fürstenthümer Waldeck und Pyrmont, des Fürsten-
thums Livpe und des Landgräflich Hessischen
Oberamts Meisenheim, als auch im Namen der
übrigen Mitglieder des dentschen Zoll- und Han-
delsvereins, nämlich der Krone Bayern, der Krone
Sachsen, der Krone Hannover und der Krone
Würtemberg, des Großherzogthums Baden, des
Kurfürstenthums Hessen, des Großherzogthums
Hessen, zugleich das Landgrästich Hessische Amt

Tratado
de amistad, commercio y navegation

entre la Prusia y los otros Estados del Zollverein
aleman por una parte y la Confederacion
Argentina por la otra parte.

Su Majestad el Rey de Prusia por sí y á nombre
y en representacion de los paises soberanos y
partes de paises soberanos agregados á su siste-
ma aduanero á saber : el Gran Ducado de Luxem-
burg, los territorios Meccklemburgueses Rossow,
Netzeband y Schönberg, el Principado Olden-
burgues Birkenfeld, los Ducados Anhalt-Dessau-
Kœthen y Anhalt-Bernburg, los Principados
Waldeck y Pyrmont, el Principado Lippe y el
Oberamt Meisenheim, dependencia del Langra-
viado de Hessen ; como también en el nombre de
los ostros miembros del Zollverein y Handels-
verein aleman, es decir : la Corona de Baviera,
la Corona de Sajonia, la Corona Hannover y la
Corona Wuertemberg, el Gran Ducado de Baden,
el Electorado de Hessen, el Gran Ducado de
Hessen y el Amt Homburg, dependencia del Lan-
graviado de Homburg representado por el Grao
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Homburg vertretend, der den Thüringischen Zoll-
und Handelsverein bildenden Staaten, namentlich
des Großherzogthums Sachsen, der Herzogthümer
Sachsen - Meiningen, Sachsen-Altenburg und
Sachfen-Coburg und Gotha, der Fürstenthümer
Schwarzburg-Rudolstadt und Schwarzburg-Son-
dershausen, Reuß älterer und Reuß jüngerer Linie,
des Herzogthums Braunichweig, des Herzogthums
Oldenburg, des Herzogthums Nassau und der
freien Stadt Frankfurt einerseits, und Seine Ex-
cellenz der Präsident der Argentinischen Konföde-
ration andererseits, von dem Wunsche beseelt, die
Freundschafts-, Handels- und Schifffahlts-Be-
ziehungen zwischen den Staaten des Zollvereins
und der Argentinischen Konföderation auszudehnen
und zu befestigen, haben es für zweckmäßig und
angemessen erachtet, Unterhandlungen zu eröffnen
und zu gedachtem Behufe einen Vertrag abzu-
schließen und haben zu dem Ende zu Bevollmäch-
ligten ernannt, nämlich:
Se. Majestät der König von Preußen

den Herrn Herrmann Herbort Friedrich
von Gülich, Allerhöchst Ihren Geschäfts-
träger und General Konsul,

und
Se Excellenz der Präsident der Argen-

tinischen Konföderation
den Herrn Dr Bernade Lopez, Ihren

Minister der auswärtigen Angelegenheiten,

welche, nachdem sie ihre Vollmachten sich mitge-
theilt, und solche in guter und gehöriger Form
befunden haben, über nachstehende Artikel übereilt
gekommen sind:

Artikel 1.

Zwischen den Staaten des Zollvereins und
deren Unterchanen einerseits und der Argentini,
schen Konföderation und deren Bürgern anderer-
seits soll fortdauernde Freundschaft bestehen.

Artikel 2.

Zwischen den Staaten des Zollvereins und

Ducado de Hessen, en nombre de los Estados que
forman ei Zoll y Handelsverein de Thueringea, à
saber : el Gran Ducado de Sajonia, los Ducados
Sachsen-Meiningeu, Sachsen-Altenburg, Sachsen-
Coburg y Gotha, los Principados Sihwarzburg-
Rudolstadt y Schwarzburg-Sondershausen. Reuss
linea mayor y Reuss linea menor, ei Ducado de
Braunschweig, el Ducado Oldenburg, el Ducado
Nassau y la libre ciudad Frankfurt, por una parte,
y por la otra, Su Excelencia el Presidente de la
Confederacion Arjentina, animados del deseo de
extender y confirmar las relaciones de amistad,
de comercio y de navegacion entre los Estados
del Zollverein y la Confederacion Arjentina, han
juzgado oportuno y conveniente negociar y con-
cluir un Tratado que llene este objeto; y al efecto
han nombrado por sus plenipotenciarios á saber :

Su Majestad el Rey de Prusia

al Seúor Herrmann Herbort Friedrich von
Gülich su Encargado de Negocios y Cónsul
général,

y

Su Excelencia el Presidente de la Confederación
Argentina

al Exmo. Señor Dor. Don Bernabé Lopez, Su
Ministro Secretario de Estado en el Depar-
tamento de Relationes Estertores,

los cuales despues de haberse comunicado sus
respectivos Plenos Poderes que fueron hallados
en buena y debida forma, han acordado y conve-
nido los artículos siguientes :

Articulo 1.

Habrá amistad perpetua entre los Estados del
Zollverein y sus subditos por una parte y la Con-
federacion Arjentina y sus ciudadanos por la otra
parte.

Articulo 2.

Habrá entre los Estados del Zollverein y todos
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säwwtlichen Gebieten der Argentinischen Konfö-
deration soll gegenseitige Freiheit des Handels
stattfinden. Die Unterthanen und Bürger der ver-
tragenden Theile sollen mit ihren Schiffen und
Ladungen frei und i n aller Sicherheit nach allen
denjenigen Plätzen, Häfen und Flüssen eines oder
des andern Theils kommen dürfen, deren Besuch
anderen Ausländern, oder den Schissen oder La-
dungen irgend einer andern fremden Nation oder
eines andern fremden Staates gegenwärtig ge-
stattet ist, oder künftig gestattet werden möchte,
sie sollen in dieselben einlaufen und in irgend einem
Theile derselben bleiben, sich daselbst aufhalten,
Häuser und Waarenlager zum Zweck ihres Aufent-
halts und ihres Handels miethen und benutzen,
und mit rohen Erzeugnissen, Manufaktur- und Fa-
brik-Waaren aller A r t , soweit es die Gesetze des
Landes gestatten, Handel treiben dürfen, und sie
sollen überhaupt in allen ihren Angelegenheiten
den vollständigsten Schutz und die vollständigste
Sicherheit genießen, wobei sie jedoch den allge-
meinen Gesetzen und Gebräuchen des Landes unter-
worfen bleiben.

I n gleicher Weife soll es den Kriegs-, Post-
und Passagierschissen der vertragenden Theile ge-
staltet sein, frei und sicher in alle Häfen, Flüsse
und Plätze zu kommen, deren Besuch andern
Kriegsschiffen und Paketbooten gestattet ist oder
künftig gestattet werden möchte, und sie sollen in
dieselben einlaufen, darin vor Anker gehen, da-
selbst verbleiben und sich wieder ausrüsten dürfen,
wobei sie jedoch den Gesehen und Gebräuchen
des Landes unterworfen bleiben.

Artikel 3.

Die beiden vertragenden Theile kommen dahin
überein, daß jede Begünstigung und Befreiung,
so wie jedes Vorrecht und jede Immunität in
Handels- oder Schifffahrts-Angelegenheiten, welche
einer derselben den Unterthanen oder Bürgern einer
andern Regierung, eines andern Volkes oder
Staates gegenwärtig bereits zugestanden hat, oder
künftig zugestehen möchte, bei Gleichheit des Falles

los territorios de la Confederacion Arjentina uns
libertad reciproca de comercio. Los sùbditos y
ciudadanos de las dos parles contratantes podran
libremente y con toda seguridad ir con sus buques
y cargas á todos aquellos parajes, puertos y rios
de la una ó de la otra parte á donde sea ó fuese
permitido llegar a otros extranjeros ó á los buques
ó cargas de cualquiera otra nación ó Estado, po-
dran entrar en los mismos y permanecer y residir
en cualquier parle de ellos, podran alquilar y
ocupar casas y almacenes para su residencia y
comercio; podran negociar en toda clase de pro-
ductos, manufacturas y mercancías de toda clase,
sujetos a las leyes del pais, y jeneralmente dis-
frutaran en todas sus cosas la mas completa pro-
tección y la mas completa seguridad con sujeción
siempre á las leyes y reglamentos del pais.

Del mismo modo los buques de guerra, los
buques de comercio, correos y paquetes, de las
partes contratantes podran llegar, libremente y
con toda seguridad á todos los puertos, rios y
puntos, á donde és ó sea en adelante permitido
entrar á los buques de guerra y paquetes de
cualquiera otra Nación, podran entrar, anclar,
permanecer y repararse, sujetos siempre á las
leyes y costumbres del pais.

Articulo 3.

Las dos partes contratantes convienen en que
cualquier favor, exención, privilejio ó inmunidad
que una de ellas haya concedido ó conceda mas
adelante en punto de comercio 6 navegación à
los sùbditos ó ciudadanos de cualquier otro
Gobierno, Nación ó Estado, será extensivo en



293
und der Umstände auf die Unterthanen und Bürger
des andern Theils ausgedehnt werden soll, und
zwar unentgeltlich, wenn das Zugeftändniß an
jene andere Regierung, Volk oder Staat unent-
geltlich gemacht worden, oder gegen Leistung einer
entsprechenden Ausgleichung, wenn das Zuge-
ständniß bedingungsweise erfolgt war.

Artikel 4

Es sollen auf die Einfuhr von Natur- und
Gewerbs-Erzeugnissen der Länder eines der ver-
tragenden Theile in die des andern Theils keine
höhere oder andere Abgaben als diejenigen gelegt
werden, welche von gleichartigen Natur- oder
Gewerbs-Erzeugnissen anderer Länder gegenwärtig
oder künftig zu entrichten sind; auch soll in den
Ländern keines der vertragenden Theile die Aus-
fuhr irgend welcher Gegenstände in die Länder
des anderen Theils mit anderen oder höheren
Zöllen und Abgaben, als mit denjenigen belegt
werden, welche bei der Ausfuhr gleichartiger
Gegenstände nach anderen fremden Ländern zu
entrichten sind; eben so wenig soll die Einfuhr
oder Ausfuhr irgend welcher Gegenstände, die das
Natur- oder Gewerbs-Erzeugniß der Länder eines
der vertragenden Theile sind, aus oder nach den
Ländern des anderen Theils mit einem Verbot
belegt werden, welches nicht gleichmäßig auch auf
die gleichartigen Erzeugnisse jedes andern fremden
Landes Anwendung findet.

Artikel 5.

Au Tonnengeldern, Leuchtthurmgebühren, Hafen-
Abgaben, Lootsengebühren und Bergegeldern, in
Fällen der Havarie und des Schiffbruchs, so wie
an örtlichen Abgaben, sollen in den Häfen eines
jeden der vertragenden Theile von den Schiffen
des andern Theils keine anderen oder höheren
Auflagen als diejenigen erhoben werden, welche
in denselben Häsen auch von den eigenen Schissen
zu entrichten sind.

Artikel 6.

Bei der Einfuhr und Ausführ von Waaren

igualdad de casos y circunstancias a los subditos
ciudadanos de la otra parte contratante, gratui-
tamente, si la concesion en favor de ese otro
Gobierno, Nacioo ó estado ha sido gratuita é por
una compensacion equivalente si la concesion
fuese condicional.

Articulo 4.

No se impondran ningunos otros ni mayores
derechos en los territorios de cualquiera de las
dos partes contratantes à la importacion de los
articulos de produccion naturai, industriai ó fa-
brii, de los territorios de la otra parte contratante
que los que se pagan ó pagaren por iguales arti-
culos de cualquier otro pais extranjero : ni se
impondran otros ni mas altos derechos en los
territorios de cualquiera de las partes contra-
tantes, a la exportacion de cualquier articulo a
los territorios de la otra, que los que se pagan ó
pagaren por la exportacion de iguales arliculos,
à cualquier otro pais extranjero; ni se impondrà
prohibicion alguna a la importacion, ó exporta-
cion de cualesquiera articulos, de produccion na-
turai , industriai ó fabril de los territorios de la
una de las partes contratantes a los territorios ó
de los territorios de la otra, que no se extiendan
tambien a iguales articulos de cualquier otro pais
estranjero.

Articulo 5.

No se impondran otros, ni mas altos derechos
por tonelaje, faro, puerto, practico, salvamento
en caso de averia ó naufrajio, ó cualesquiera
otros gastos locales en ninguno de los puertos de
cualquiera de las dos partes contratantes, a los
buqnes de la otra, que aquellos que se pagan en
los mismos puertos por sus propios buques.

Articulo 6.

Se pagaran los mismos derechos y se conce-
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und Erzeugnissen aller Art ans den Staaten des
Zollvereins nach den Gebieten der Argentinischen
Konföderation, imgleichen aus den Gebieten der
letztern nach den Staaten des Zollvereins, sollen
dieselben Abgaben gezahlt und dieselben Rückzölle
und Prämien bewilligt werden, die E in- oder
Ausfuhr mag in Schiffen eines Staates des
Zollvereins oder der Argentinischen Konföderation
erfolgen.

Artikel 7.

Die vertragenden Theile sind darüber einver-
standen, alle diejenigen Schiffe als Schiffe res-
pektive eines Staates des Zollvereins und der
Argentinischen Konföderation zu betrachten und
zu behandeln, welche von den zuständigen Be-
hörden mit vollständig ausgefertigten Pässen oder
Beylbriefen versehen sind, und deshalb, nach den
zur Zeit in den beiderseitigen Ländern bestehenden
Vorschriften, von dem Lande, dem sie beziehungs.
weise angehören, vollständig und bona fide als
nationale Schiffe betrachtet werden.

Artikel 8.

Alle den Zollvereinsstaaten angehörigen Kauf-
leute, Schiffsführer und andere Personen sollen
volle Freiheit genießen, in sämmtlichen Gebieten
der Argentinischen Konföderation ihre Handels-
und sonstigen Geschäfts-Angelegenheiten selbst zu
fuhren, oder die Führung derselben nach eigener
Wahl anderen Personen, als Mäklern, Geschäfts,
führern, Agenten oder Dolmetschern zu über-
tragen; und sie sollen nicht gehalten sein, in
diesen Eigenschaften andere als solche Personen
zu verwenden, deren sich auch die Bürger der
Argentinischen Konföderation bedienen, oder den-
selben andere Löhne und Vergütungen als die-
jenigen zu zahlen, welche in gleichen Fällen von
den Bürgern der Argentinischen Konföderation
gezahlt werden. Käufern und Verkäufern soll es
in alleu Fällen freistehen, nach eigenem Gutbe-
finden zu handeln und den Preis der Erzeugnisse,
Güter und Waaren, welche sie in die Argenti-

deran los mismos descuentos y premios por la
importación ó exportación de cualquier articulo
al territorio ó del territorio de los Estados del
Zollverein, ó al territorio ó del territorio de la
Confederacion Arjentina, ya sea que dicha impor-
tacion ó exportacion se efectue en buques de los
Estados del Zollverein ó en buques de la Confe-
deracion Arjentina.

Articulo 7.

Ambas partes contratantes se convienen en
considerar y tratar como á buques de uno de los
Estados del Zollverein y de la Confederación Ar-
jentina á todos aquellos que hallándose munidos
por las competentes autoridades con patente ó
pasavante extendido en debida forma, pueden
segun las leyes y reglamentos entonces existentes
ser reconocidos plenamente y bona Ode como
buques nacionales, por el pais á que respectiva-
mente pertenezcan.

Articulo 8.

Todos los comerciantes, commandantes y capi-
tanes de buques y demas personas de los Estados
del Zollverein, tendrán plena libertad en todos
los territorios de la Confederacion Arjentina para
manejar por si mismos sus negocios, ó para con-
fiarlos á la direccion de quien mejor les parezca,
como corredor, factor, ajente ó interprete, y no
seran obligados á emplear, otras personas para
dichos objetos que aquellas empleadas por los
ciudadanos de la Confederacion Arjentina ; ni á
pagarles otra remuneracion ó salario que aquel
que en iguales casos se pagan por los ciudadanos
de la Confederacion Arjentina. Se concede abso-
luta libertad en todos los casos al comprador y
vendedor para tratar y fijar el precio como mejor
les pareciere de cualquier efecto, mercancia ó
jenero importado á la Confederacion Arjentina ó
exportado de la Confederacion Arjentina con ob-
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nische Konföderation ein- oder aus derselben aus-
führen, zu bestimmen, wenn sie die Gesetze und
die hergebrachten Gewohnheiten des Landes dabei
beobachten. Die Bürger der Argentinischen Kon-
föderation sollen in den Staaten des Zollvereine
dieselben Rechte und Privilegien genießen. Die
Unterthanen und Bürger der vertragenden Theile
sollen vollständigen und vollkommenen Schutz für
ihre Personen und ihr Eigenthum erhalten und
genießen, und zur Verfolgung und Vertheidigung
ihrer Rechte freien und offenen Zutritt zu den
Gerichtshöfen in den beiderseitigen Ländern haben
und es soll ihnen freistehen, in allen Fallen sich
derjenigen Advokaten, Sachwalter oder Agenten
zu bedienen, die sie hierzu für geeignet erachten
und sie sollen hierin dieselben Rechte und Pr iv i -
legten genießen, wie die eingebornen Unterthauen
und Bürger.

Artikel 9.

I n Allem, was die Hafen-Polizei, das Beladen
der Schisse, die Sicherheit der Waaren, Güter
und Effekten, so wie die Erwerbung von Eigen-
thum aller Art und jeder Benennung und die
Verfügung darüber mittelst Verkaufs, Schenkung,
Tausch, Testament oder sonst, sowie was die Ge-
rechtigkeitspflege betrifft, sollen die Unterthanen
und Bürger der vertragenden Theile gegenseitig
die nämlichen Privilegien, Freiheiten und Rechte
genießen, wie die Unterthanen und Bürger der
meistbegünstigten Nationen. Sie sollen in keiner
dieser Beziehungen mit höheren Auflagen ober
Abgaben als denjenigen betroffen werden, welche
von den eigenen Unterthanen und Bürgern zu
entrichten sind, wobei sie sich jedoch, wie sich von
selbst versteht, den örtlichen Gesehen und Anord-
nungen des betreffenden Landes zu unterwerfen
haben. Verstirbt ein Unterthan oder Bürger eines
der vertragenden Theile in den Gebieten oder
Staaten des andern Theils ohne Testament oder
letztwillige Verfügung, so soll der General Konsul
oder Konsul des Staates, welchem der Verstorbene
angehörte, oder in Abwesenheit desselben dessen

servancia y uso de las leyes establecida en el
pais. Los mismos derechos y privilejio en todos
respectos, se conceden en los teritorios de los
Estados del Zollverein á los (...)dadanos de la
Confederacion Arjentina. Los subditos y cindada-
nos de ambas partes contratantes, recibiran y
disfrutaran reciprocamente la mas completa y
perfecta proteccion en sus personas, bienes y pro-
piedades y tendran acceso franco y libre á los
tribunales,de justicia en los respectivos países
para la prosecucion y defensa de sus justos de-
rechos, teniendo al mismo tiempo la libertad de
emplear en todos casos los abogados, apoderados,
ó ajentes que mejor Jes pareze, y á este respecto
gozaran los mismos derecho y privilejios que
ios subditos ó ciudadanos nac ionales.

Articulo 9.

En todo lo relativo á la policia. de puerto, carga
y descarga de buques, segundad de las mercade-
rías, jeneros y efectos, á la ad quisicion y modo
de disposer de Ja propiedad d(...)oda clase y de-
nominación, ya se por venta, d(...)cion, permuta,
testamentó, ó de cualquier otra modo que sea,
corno tambien à la .administracio de justicia, los
subditos y ciudadanos de ambas partes contra-
tantes gozaran recíprocamente de los mismos
privilejios, prerogastivas y derecho s que los sub-
ditos ó ciudadanos de la nacion m(...) favorecida,
y no se les gravará en ninguno de (...) casos con
impuestos ó derechos mayores que aquellos que
pagan ó pagaren tos subditos ó ciudadanos nacio-
nales con sujecion siempre á las leyes y regla-
mentos do cada pais respectivo. Si algún subdito
ó ciudadano de cualquiera de Jas dos partes con-
tratantes falleciera intestado, ó sin ultima dispo-
sición en alguno de los territorios de la otra, el
Cónsul general ó Cónsul de la nacion á la que
pertenezca el finado, ó sea el representante de
dicho Cónsul general ó Cónsul, en ausencia de
estos, tendrá el derecho de intervenir en la pose-



Stellvertreter, soweit die Gesetze des Landes dies
gestatten, das Recht haben, an der Besitznahme
der Verwaltung und der gerichtlichen Liquidation
der Verlassenschaft des Verstorbenen im Interesse
der Gläubiger oder der gesetzlichen Erben Theil
zu nehmen.

Entsteht hierbei eine Differenz über die Erb-
schast oder über Eines oder Einige der Güter,
aus denen sie besteht, oder über ein Guthaben
oder eine. Schuld der Erbschaft, und kann diese
durch Schiedsrichter nicht geschlichtet werden, so
fällt sie der Entscheidung der Gerichte des Landes
anheim.

Artikel 10.
Die Unterthanen der Zollvereinsstaaten, welche

sich in der Argentinischen Konföderation, und die
Bürger der Argentinischen Konföderation, welche
sich in den Zollvereinsstaaten wohnhaft aufhalten,
sollen von allem und jedem unfreiwilligen M i l i -
tairdienst zur See und zu Lande, von Zwangs-
anleben, Requisitionen und Kriegs-Kontributionen
befreit bleiben. Auch sollen sie unter keinerlei
Vorwand gezwungen werden, höhere gewöhnliche
Auflagen, Requisitionen oder Abgaben, als die-
jenigen zu zahlen, welche von den eigenen Unter-
thanen oder Bürgern zu entrichten sind.

Artikel 11.

Es soll jedem der vertragenden Theile frei-
stehen, zum Schütze des Handels Konsuln zu be-
stellen, welche in den Staaten oder Gebieten des
anderen Theils residiren; bevor jedoch ein Konsul
seine amtlichen Funktionen ausübt, soll derselbe
in der gewöhnlichen Form Seitens der Regierung,
an welche er gesendet worden, bestätigt und zuge-
lassen werden, und ein jeder der vertragenden
Theile kann nach eigenem Ermessen von der Re-
sidenz der Konsuln einzelne besondere Plätze aus-
schließen.

Die Archive und Dienstpapiere der Konsulate
der vertragenden Theile sollen als unverletzlich

sion, administracion y liquidacion judicial de los
bienes del finado, conforme a las leyes del pais,
en beneficio de sus acrehedorcs y herederos le-
gales.

En caso de cuestion sobre la herencia ó sobre
alguno ó algunos de los bienes que la componen,
ó sobre algun crédito activo ó pasivo de la suce-
sion, no pudiendo ser dirimida por arbitros,
quedará sometida á los tribunales del pais.

Articulo 10.

Los subditos de los Estados del Zollverein resi-
dentes en la Confederacion Arjentina y los ciu-
dadanos de la Confederacion Arjentina residentes
en los Estados del Zollverein, seran exentos de
todo servicio militar obligatorio ya sea por mar
ó por tierra, asi como de todo emprestito forzoso,
requisiciones y auxilios militares; ni seran com-
pelidos por ningun pretexto que sea, á soportar
carga alguna ordinaria, requisicion ó impuesto
mayor que los que soportan ó pagan los subditos
ó ciudadanos naturales de las partes contratantes
respectivamente.

Articulo 11.

Cada una de las partes contratantes podrá
nombrar Cónsules para la proteccion de su co-
mercio con residencia en cualquiera de los terri-
torios de la otra parte, pero antes de funcionar
como tales, deberan ser aprobados y admitidos
en la forma de costumbre por el Gobierno cerca
del cual estan patentados y cualquiera de las
partes contratantes podrá exceptuar de la resi-
dencia de los Consules, aquellos puntos particu-
lares, que juzgue conveniente exceptuar. .

Los archivos y papeles de los Consulados de
las partes contratantes serán inviolablemente res-
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betrachtet, und es soll kein öffentlicher Beamter
und keine Ortsbehörde unter irgend einem Vor-
wande berechtigt sein, dieselben in Beschlag zu
nehmen oder zu beeinträchtigen.

Die Konsuln der Argentinischen Konföderation
sollen in den zum Zollverein gehörigen Staaten
alle Vorrechte, Befreiungen und Abgabenfreiheiten
genießen, welche den, den meistbegünstigten Na-
tionen angehörigen Konsuln desselben Ranges
gegenwärtig zugestanden sind, oder künftig werden
zugestanden werden, und in gleicher Weise sollen
die Konsuln der Zollvereinsstaaten in den Ge-
bieten der Argentinischen Konföderation nach der
strengsten Reciprocität alle Vorrechte, Befreiungen
und Abgabesreiheiten genießen, welche in der Ar-
gentinischen Konföderation den Konsuln der meist-
begünstigten Nation gegenwärtig zugestanden find
oder künftig werden zugestanden werden.

Artikel 12.

Zu größerer Sicherheit des Handels zwischen
den Staaten des Zollvereins und der Argenti-
nischen Konföderation wird vereinbart, daß, wenn
zu irgend einer Zeit eine Unterbrechung der
freundschaftlichen Handelsbeziehungen oder un-
glücklicher Weise ein Bruch zwischen den ver-
tragenden Theilen eintreten sollte, die Unterthanen
und Bürger eines jeden derselben, welche sich in
den Gebieten oder Staaten des andern Theils
wohnhaft aufhalten, das Vorrecht genießen sollen,
ohne irgend eine Störung daselbst zu verbleiben,
und ihr Gewerbe oder ihre Beschäftigung fortzu-
setzen, so lange sie sich friedlich verhalten und sich
nicht einer Uebertretung der Gesehe schuldig
machen, und es sollen ihre Effekten und ihr
Eigenthum, es mag solches Privatpersonen oder
dem Staate anvertraut worden sein, weder der
Beschlagnahme oder Sequestration unterliegen,
noch anderen Ansprüchen, als solchen unterworfen
sein, welche auch an gleichnamige Effekten und
gleichnamiges Eigenthum gemacht werden, das

petados, y bajo ningún pretexto podrá empleado
público alguno, ni autoridad local alguna, apo-
derarse de dichos archivos ó papeles ni tener
modo alguno la menor injerencia en ellos.

Los Cónsules de la Confederacion Arjentina en
los territorios de los Estados del Zollverein, go-
zarán de todos los privilegios, exenciones é inmu-
nidades que se conceden ó se concedan a los
Cónsules del mismo rango de la nacion mas fa-
vorecida , y de igual modo los Cónsules de cada
uno de los Estados del Zollverein en la Confede-
racion Arjentina, gozarán con la mas esclupulosa
reciprocidad, de todos los privilejios, exenciones
é inmunidades que se conceden ó se concedan en
la Confederacion Arjentina á los Cónsules de la
nacion mas favorecida.

Articulo 12.

Para la mayor seguridad del comercio entre
los Estados del Zollverein y la Confederacion Ar-
jentina, se estipula que en cualquier caso en que
por desgracia aconteciese alguna interrupcion de
las amigables relaciones de comercio, ó un rom-
pimiento entre las dos partes contratantes, los
subditos y ciudadanos de cualquiera de ellas re-
sidentes en los Estados ó los territorios de (a
otra tendrán el privilegio de permanecer y conti-
nuar su tráfico ú ocupacion en ellos sin interrup-
cion alguna, en tanto que se condujeren con tran-
quilidad y no quebrantaren las leyes de modo al-
guno, y sus efectos y propiedades, ya fuesen
confiados á particulares ó al Estado, no estarán
sujetos á embargo ni secuestro, ni a ninguna
otra exaccion que aquellas que puedan hacerse á
igual clase de efectos ó propriedades perlene-

Beilage zu Nr. 33.
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den Landeseinwohnern der respectiven Staaten
gehört.

Artikel 13.

Die Unterthanen der Zollvereinsftaaten und
die Bürger der Argentinischen Konföderation,
welche sich beziehungsweise in den Ländern des
andern Theils aufhalten, sollen in ihren Häusern,
Personen und in ihrem Eigenthum den vollen
Schuß der Regierung genießen.

Sie sollen ihres religiösen Glaubens wegen in
keiner Weise gestört, belästigt oder gekränkt wer-
den, sondern volle Gewissensfreiheit genießen,
wobei sie sich jedoch eben so wenig in die Reli-
gions-Angelegenheiten und die Gebräuche des
Landes, in welchem sie leben, zu mischen, sondern
dieselben zu respektiren haben.

Hinsichtlich der Feier des Gottesdienstes nach
dem Ritus und den Gebräuchen ihrer Kirche, sei
es in ihren eigenen Privathäusern, sei es in
ihren eigenen besondern Kirchen und Kapellen,
hinsichtlich der Befugniß zur Erbauung und Un-
terhaltung solcher Kirchen Und Kapellen, endlich
hinsichtlich der Befugniß zur Anlegung, Unter-
Haltung und Benutzung von eigenen Begräbniß-
plätzen, sollen den Unterthanen und Bürgern eines
jeden der vertragenden Theile, welche sich in den
Ländern und Gebieten des andern Theils aufhalten,
die nämlichen Rechte und Freiheiten zustehen und
der nämliche Schutz gewährt werden, wie den Un-
terthanen und Bürgern der meistbegünstigten
Nation.

Artikel 14.

Der gegenwärtige Vertrag soll für die Daner
von acht Jahren, von dem Datum desselben an
gerechnet, und dann ferner bis zum Ablaufe von
zwölf Monaten bestehen, nachdem einer der ver-
tragenden Theile dem Andern die Anzeige gemacht
hat, daß es seine Absicht sei, denselben nicht weiter
fortzusetzen, wobei jeder der vertragenden Theile
sich das Recht vorbehält, dem anderen Theile

cientes á los habitantes naturales de los respecti-
vos Estados.

Articulo 13.

Los subditos de los Estados del Zollvereia y
los ciudadanos de la Confederacion Arjentina
respectivamente residentes en los territorios de
la otra parte contratante, gozarán en sus casas,
personas y propiedades de la proteccion completa
del Gobierno.

No serán inquietados, molestados, ni incomo-
dados de manera alguna con motivo de su relijion
y tendrán perfecta libertad de conciencia con tal
que respeten debidamente la relijion y las cos-
tumbres del pais en que residen y se abstengan
de lomar injerencia en esa relijion y costumbres.

Con respecto á la celebracion del culto con-
forme á los ritos y ceremonias de su propia igle-
sia, ya sea dentro de sus casas particulares, ó en
sus propias iglesias y capillas; con respecto á la
facultad de edificar y sostener tales iglesias y ca-
pillas, y finalmente con respecto á la facultad de
adquirir, ocupar y mantener sitios para sus pro-
pios cementerios, los subditos y ciudadanos de
cada una de las partes contratantes que residan
en los dominios y territorios de la otra gozarán
de las mismas libertades y de los mismos dere-
chos, y se les concederá la misma proteccion que
á los subditos y ciudadanos de la nacion mas fa-
vorecida.

Articulo 14.

El presente Tratado estará en vigor por el ter-
mino de ocho años contados desde la fecha, y en
adelante por doce meses mas, despues que una
de las partes contratantes diere aviso a la otra
de su intencion de terminarlo, reservándose cada
una de las partes contratantes el derecho de dar
a la otra tal aviso á la espiracion de dicho ter-
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diese Anzeige bei Ablauf der gedachten achtjäh,
rigen Frist oder zu jeder späteren Zeit zu machen.

Und es wird hiermit zwischen ihnen vereinbart,
daß mit Ablauf der zwölf Monate nach dem
Empfang einer solchen Anzeige der gegenwärtige
Vertrag und alle Bestimmungen desselben gänzlich
aufhören und endigen sollen.

Artikel 15.

Der gegenwärtige Vertrag soll von den ver-
tragenden Theilen ratifizirt und es sollen die Rati-
fikationen innerhalb des Zeitraums von zwei
Jahren am Sitz der Regierung der Argentinischen
Konföderation ausgewechselt werden.

Zu Urkunde dessen haben die beiderseitigen Be-
vollmächtigten den Vertrag unterzeichnet und ihre
Siegel beigefügt in der Stadt Paranä den neun-
zehnten September Ein Tausend achthundert und
sieben und fünfzig.

(gez.) Herrmann Herbort Friedrich
von Gülich.

(L. S.)

(gez.) Bernabe Lopez.

(L. S.)

mino de ocho aüos ó en cualquier tiempo des-
pues.

Y por esto se estipula entre ellas que á la es-
piracion de doce meses despues que tal aviso
haya sido recibido, este Tratado y todas las esti-
pulaciones de él cesaran y se concluirán entera-
mente.

Articulo 15.

El presente Tratado será ratificado y las ratifi-
caciones serán canjeadas dentro del plazo de dos
años de su fecha en el lugar de la residencia del
Gobierno de la Confederacion Arjentina.

En fé de le cual los Plenipotenciarios respecti-
vos han firmado este Tratado y le han puesto sus
sellos en la ciudad del Paraná a diez y nueve de
Septiembre de mil ocho cientos cincuenta y siete.

(firm.) Bernabé Lopez.

(L. S.)

(firm.) Herrmann Herbort Friedrich
von Gülich.

(L. S.)
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